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1. Kindergarten / Kindertagesstätten 

Verkehrserziehungskonzept “Kinder im Straßenverkehr“ (KiS) 
Es wurden 29 Beratungsgespräche (á 60 Min.) durchgeführt. Für zwölf (-1) Kitas wurden 
KiS-Verkehrssicherheitstage, in vier (-2) Einzel- und zwei (+/-0) Gemeinschaftsveranstaltun-
gen durchgeführt. 

Verkehrserziehungsprogramm “Kind und Verkehr“ (KuV Erwachsenenbildung) 
Das Verkehrserziehungsprogramm „Kind und Verkehr“ wurde im Jahr 2025 insgesamt 4 (-10) 
Veranstaltungen durchgeführt. Hierzu wurden die Eltern teilweise aus verschiedenen Kinder-
gärten mangels Teilnehmerzahlen zusammengefasst.  
Aufgrund des mangelnden Interesses in der Elternschaft, gehen wir dazu über, das Programm 
nur noch in den Kitas anzubieten, die selbstständig eine Veranstaltung auf die Beine stellen. 
Damit die Eltern aber zum Schuljahresbeginn die wichtigsten Verhaltensregeln mit auf den 
Weg bekommen, werden die ersten Elternabende in den Grundschulen genutzt. Im Rahmen 
der Infoabende für die zukünftigen Schulkinder werden mehr Eltern erreicht.  

Verkehrssicherheitsveranstaltung “Sicherer Schulweg“ 
Die Veranstaltung „Sicherer Schulweg“ konnte insgesamt 28 (+3) Mal für das Stadtgebiet 
Cloppenburg in nahezu allen Kindergärten durchgeführt werden. Pro Veranstaltung wurde mit 
10-15 Kindern gearbeitet. In den umliegenden Gemeinden wurde 40 (+3) Mal der „Sicherer 
Schulweg“ durchgeführt. 

2. Schulen 

Verkehrssicherheitsveranstaltung “Richtiges Verhalten am / im Schulbus“ 
Im Jahr 2025 wurde im Stadtgebiet Cloppenburg sowie Nordkreis/umliegenden Gemeinden 
10 Mal das Bustraining von den Schulen für die Erstklässler gebucht. Hierfür wurden teilwei-
se die Busse vom Busunternehmen Schomaker kostenlos zur Verfügung gestellt.  
Weil einige Busunternehmen Kosten in Höhe von 65€ pro teilnehmender Klasse erheben, ist 
die Nachfrage zu diesen Trainings deutlich zurückgegangen. 
Spoiler! 

  



Ab dem Schuljahr 2026/2027 werden die Bustrainings durch den Landkreis Cloppenburg or-
ganisiert und durchgeführt, wie im Januar 2026 durch die örtliche Presse mitgeteilt wurde. 
Demzufolge ist das zukünftige Busunternehmen, welches den Schulbusbetrieb übernimmt, 
auf Kosten des Landkreises für die Bustrainings zuständig.  

Verkehrssicherheit “Malbuch“ 
Das Malbuch wird in Zusammenarbeit mit dem Verlag Simon, Cloppenburg, hergestellt. Än-
derungen und Ergänzungen werden in einem Redaktionsgespräch bei der Erstellung jeder 
Ausgabe vorgenommen, um das Malbuch aktuell und interessant zu halten. 

Von der Kreisverkehrswacht haben alle Erstklässler im Landkreis Cloppenburg (ca. 2.300 
Kinder) unser Malbuch zur Unterstützung des Verkehrsunterrichtes kostenfrei erhalten. 
Die Verteilung der Malbücher wurde von unseren Verkehrssicherheitsberaterinnen und Poli-
zeibeamten der Polizeireviere und -stationen vorgenommen 

Verkehrssicherheit “Spannbänder“ 
Zum Schuljahresbeginn werden jedes Jahr Spannbänder „Achtet auf Kinder!“ aufgestellt. 

Es sind über 100 Spannbänder, die für die Sicherheit zum Schuljahresbeginn einen Beitrag 
leisten. Die Mitarbeiter der Bauhöfe der Städte und Gemeinden übernehmen das Auf- und 
Abhängen. Eine Abfrage in den Kommunen Ende 2024 hatte ergeben, dass rund 70 Spann-
bänder abgängig sind. Zum Schuljahresbeginn 2025/26 konnten nur 30 Spannbänder erneuert 
werden. Der verbleibende Rest soll zum Schuljahresbeginn 2026/2027 ersetzt werden.  

Schülerlotsen 
Für Lastrup konnten 2025 11 neue Schüler für den Lotsendienst hinzugewonnen werden.  

Elternlotsen 
Als Elternlotsen wurden in diesem Schuljahr in Barßel 5, Molbergen 30, in Peheim 8 und in 
Cappeln 6 Eltern ausgebildet.  

Verkehrssicherheitstage der Grundschulen in Cloppenburg 
Nur alle zwei Jahre (nächste VA 2026) 
Allerdings gab es in der letzten Woche vor den Sommerferien für alle Grundschulen 
einen Aktionstag zum Thema „Fahrrad“ mit entsprechendem Parcours und weiteren 
Infos im Mehrgenerationenpark. 

3. Jugendliche 

Hundertdreizehn 



„113 – Schatten deiner Fahrt“ das neue Projekt unserer Verkehrssicherheitsberaterinnen. 
Startschuss war Ende letzten Jahres an den Gymnasien in Friesoythe und Löningen mit je ca. 
200 Schülern ab 16 Jahren.  
Das geplante Bühnenstück läuft in Kooperation mit dem „Schutzengelprojekt“ der Landkreise 
Cloppenburg und Vechta und dient hierüber als Schutzengel-Quali.   
Das Programm wird nicht im Klassenverband, sondern an ca. 4-5 Spielterminen im jährlichen 
Wechsel an den Berufsbildenden Schulen und den Gymnasien in den Landkreisen Cloppen-
burg und Vechta stattfinden.  

Folgendes erwartet die Schüler:  
Vorträge in Präsenz:  
  
o            Polizei  
o            Rettungsdienst DRK  
o            PSNV (Krisenintervention) 
o            Bestattungsinstitut 
*            Vater eines Unfallopfers 
o            Verkehrsrechtsanwalt  
o            Schutzengelprojekt  

Weitere Beiträge: 
o            Schattenwandvideo von einem Unfallopfer 
o            geschriebener Brief einer trauernden Familie begleitet durch Audiobeitrag 
o            Erinnerungen von Freundinnen einer Verstorbenen in Form eines Videobeitrags 

Seitens der PSNV (Krisenintervention) wird sowohl während der Veranstaltung professionelle 
Unterstützung angeboten, als auch im Nachgang.  

Die Dauer des Bühnenprogramms beläuft sich auf ca. 90-100 Minuten. Im Anschluss stehen 
alle Protagonisten für Gespräche zur Verfügung. 

Imagevideo: https://www.instagram.com/p/DR2i-IDDNuA/ 

Die Eltern werden über die Schule über das Stück informiert und es gibt eine „Triggerwar-
nung“. 

„Action“ Erfahrungs- und Erlebnistag auf dem SHT-Platz (SE-Quali) 
Bei 10 (+/-0) Veranstaltungen wurden 518 (+42) Schüler und Schülerinnen von 7 Schulen für 
die Gefahren im Straßenverkehr sensibilisiert. 
Themen waren vor allem der Überschlagsimulator, Grenzerfahrung, Gefahrenbremsung und 
die Gefährlichkeit von Rauschzuständen im Straßenverkehr. In vier Gruppen durchlaufen die 
Schüler vier Stationen ihrer Lebenswirklichkeit. 

Verkehrssicherheitsaktion “Sozialpädagogische Verkehrserziehung“ 
In diesem Bereich sind die Kurse und Teilnehmerzahlen seit Jahren auf etwa gleichem Ni-
veau. 

https://www.instagram.com/p/DR2i-IDDNuA/


Es wurden 3 Kurse mit 63 (+6) Teilnehmer (58 männlich (+6) / 5 weiblich) durchgeführt 
worden. 
Bei diesen Kursen übernimmt die Kreisverkehrswacht drei von zehn Einheiten: 
	 	 1. „Action“ auf dem Trainingsplatz 
	 	 2. Projekt “Mit Unfallopfer und Notärztin an die Front“  
	 	 3. Personale Kommunikation 

Die Aktion läuft wieder seit 2011 und wird vom Landkreis Cloppenburg (Jugendamt - Dienst 
für ambulante Maßnahmen), durchgeführt. Es handelt sich hier um eine Maßnahme im Rah-
men der richterlichen Weisungen gemäß § 10 (1) des Jugendgerichtsgesetzes (JGG). Dieses 
gehört zu den ambulanten Hilfen und Maßnahmen für junge Straffällige. 

Bundesprojekt „Jung + Sicher + Startklar“ (JuS) (SE-Quali) 
Es gab 42 (+25) Veranstaltungen mit ca. 840 (+440) Schülern. 
Diese Veranstaltungen sind die Voraussetzung dafür, dass Schulen bei der Durchführung von 
Verkehrssicherheitstagen von der Deutschen Verkehrswacht finanziell unterstützt werden. 

Verkehrssicherheitsaktion „Jung + Sicher + Startklar“ (ehem. „Aktion junge Fahrer“) 
An zwei Tagen wurde JuS am Standort Scheefenkamp für ca. 1.300 Schüler durchgeführt. 
Eingesetzt wurden der Gurtschlitten, der Fahrsimulator und der Überschlag-/Rettungssimula-
tor. Unsere VSBinnen warteten mit eigenen Projekten auf. An diesen beiden Tagen wurden 
144 ehrenamtliche Stunden geleistet. 

Verkehrssicherheitsaktion “Mit Unfallopfer und Notärztin an die Front!“ (SE-Quali) 
Dieses örtliche Projekt gibt es seit 2005. Seinerzeit wurde davon ausgegangen, dass es evtl. 
vier bis fünf Jahre laufen würde. Mittlerweile wird dieses Projekt seit über 20 Jahren gebucht. 
Im vergangenen Jahr haben Michaela Meyer, Opfer eines schweren Verkehrsunfalls, Almut 
Opolka (Notärztin) und Achim Wach, immerhin noch ca. 840 (+440) Schülerinnen und 
Schüler zum “Nach-Denken“ gebracht. In einer kleinen Feierstunde, während der Verkehrssi-
cherheitstage in Friesoythe, wurde das Team mit der Medaille „Für besondere Leistungen“ 
des Landkreises Cloppenburg ausgezeichnet. 

Sicher unterwegs in der Land- und Forstwirtschaft (SE-Quali) 
Das Programm „Sicher unterwegs in der Land- und Forstwirtschaft“ des Deutschen Verkehrs-
sicherheitsrats möchte alle, die mit Fahrzeugen aus der Land- und Forstwirtschaft unterwegs 
sind, für diese Gefahr sensibilisieren, ihnen helfen Gefahren rechtzeitig zu erkennen und Un-
fälle zu vermeiden. 
Es hat ein Kurs mit 21 (+3) Schülern der BBSaM, Fachrichtung Landwirtschaft, stattgefun-
den. 

Personale Kommunikation (SE-Quali) 
Unser Moderator Roland Wilke hat an 25 Schulen im Landkreis 78 Seminare PK durchge-
führt und dabei ca. 1.560 Schüler erreicht. Und das alles im Ehrenamt, in seiner Freizeit. 



Anhand eines Dilemma-Spiels beziehen die Jugendlichen Stellung zu bestimmten Themen 
des Handelns in der Gruppe und im Straßenverkehr. Vorzug dieser Herangehensweise ist, dass 
die Schüler nicht über ihre eigene Sicht der Dinge sprechen müssen, sondern aus der Sicht der 
handelnden Personen in der Dilemma-Geschichte. 

Radverkehrskampagne: 

Sichtbarkeit: An 7 exponierten Stellen in Cloppenburg (6) und Friesoythe (1) wird durch 14 
Bauzaunbanner auf die Wichtigkeit von „Sichtbarkeit“ (Fußgänger/Radfahrer/andere Ver-
kehrsteilnehmer) aufmerksam gemacht. 

Miteinander: Im Nordkreis wurden an diversen, immer wieder wechselnden Stellen, Radin-
stallationen zum Thema „Mehr Miteinander … BITTE“ aufgestellt. 

Regeln und Rücksicht: Im Nordkreis wurden an diversen, immer wieder wechselnden Stel-
len, Radinstallationen zum Thema „Regeln und Rücksicht“ aufgestellt. 

Die Radinstallationen hat unser Moderator Markus Dröge in Kooperation mit Schülern und 
Schülerinnen verschiedener Grundschulen durchgeführt. Schüler und Schülerinnen durften 
Fahrräder mit bunter Lackfarbe besprühen. Versehen mit Schildern, auf denen passende Bot-
schaften stehen, wurden sie dann im Nahbereich der Schulen aufgestellt. 

In der Gemeinde Emstek, in den Ortschaften Emstek und Höltinghausen, wurden durch den 
Bauhof der Gemeinde, auf Gehwegen mit Zusatzschild „Radfahrer frei“, Piktogramme ge-
sprayt „Daumen hoch“ für die richtige Straßenseite und „Daumen runter“ für die falsche Stra-
ßenseite. Die Aktion wurde durch die örtliche Presse begleitet, die darüber berichtete. 
  

4. Sicherheitstraining 

Sicherheitstraining Pkw-Fahrer / Motorradfahrer 
Zum 01.01.2025 erhöhte die LVW Nds. die Preise für Sicherheitstrainings von 99 € auf 120 €. 
Für unsere jungen Fahrer konnten wir erreichen, dass weiterhin „nur“ 99 € berechnet werden.  
2025 konnten 20 (+7) von 24 geplanten Trainingseinheiten durchgeführt werden (16 x Pkw / 
4 Motorrad). Das waren 7 mehr als im Vorjahr. Vier dieser Trainings waren Feierabendtrai-
nings als Kompakttraining.  Diese Trainings mussten allesamt abgesagt werden, weil kaum 
Interesse bestand. Dazu kamen 12 (-11) Pkw-Trainingseinheiten, die von Firmen, bzw. Institu-
tionen gebucht worden sind. 
Am SHT teilgenommen haben im letzten Jahr insgesamt 231 Personen (- 90), das liegt noch 
über den Ergebnissen von vor Corona.  
Für die Sicherheitstrainings stellt der Landkreis Cloppenburg jährlich ca. 10.000.-- € zur Ver-
fügung. Die Zuschüsse werden durch Bußgelder, die bei der kommunalen Verkehrsüberwa-
chung eingenommen werden, finanziert. Zusätzlich erhalten die Teilnehmer einen kostenlosen 
Imbiss und Erfrischungsgetränke.  

	 	  



Sicherheitstraining - unter 25 Jahre 
Durch die Zusammenarbeit mit der Fahrerlaubnisbehörde beim Landkreis Cloppenburg haben 
bei den erwähnten 20 Trainingseinheiten 93 (+/0) Fahranfänger teilgenommen.  
Zweimal jährlich werden alle Fahranfänger angeschrieben und zum kostenfreien Training 
eingeladen. 

Sicherheitstraining – 25 bis 34 Jahre 
Aus dieser Altersgruppe haben im letzten Jahr lediglich 1 (-3) Person teilgenommen, die 
durch den Landkreis gefördert wurden 

2018 hat der Landkreis Cloppenburg beschlossen, für Personen im Alter von 25 bis 34 Jahren 
50 % der Teilnahmegebühren zu übernehmen. Diese Initiative wird selbstverständlich fortge-
führt. 

Sicherheitstraining - ab 35 Jahre 
Aus dieser Altersgruppe hat im letzten Jahr 4 (+3) Personen teilgenommen, die durch den 
Landkreis gefördert wurde. 
Seit Oktober 2024 bezuschusst der Landkreis Cloppenburg die Teilnahme der ab 35-jährigen 
mit 50,--€. 

Sicherheitstraining -Berufsgenossenschaft 
Für Firmen, Institutionen und Verbände sind 12 (-11) Pkw-Trainingseinheiten durchgeführt 
worden. 
Teilgenommen haben insgesamt 124 (-99) Personen (2024:  35). 
Ein großer Teil der Berufsgenossenschaften zahlen einen Zuschuss von ca. 75 € für das Si-
cherheitstraining oder haben sogar gesonderte Verträge mit der Landesverkehrswacht Nieder-
sachsen. 
Besonders zu erwähnen ist hier, dass in den freien Trainings 9 Teilnehmer/innen einen BG-
Gutschein hatten.  

Sicherheitstraining - Vermietung 
Im abgelaufenen Jahr wurde der Trainingsplatz von der LVW Nds. vermietet (diese Teilneh-
mer wurden nicht erfasst): 
Straßenverkehrs-Genossenschaft (SVG)	 3 Trainings +/-0      
Deutsche Verkehrswacht (DVW)	 	 3 Trainings +/-0 
Martin Lohmann	 	 	 	 2 Trainings +/-0 
VerkehrsAusbildungZentrum (VAZ)		 8 Trainings +3 
Polizeiinspektion CLP/VEC	 	 	 0 Trainings -9 

5. Erwachsene / Senioren 



Aktion “Fit im Auto“ 
Das Fahrtraining bietet allen Senioren ab 65 Jahren die Möglichkeit, das eigene Können hin-
term Steuer praktisch zu testen und gemeinsam mit Experten zu hinterfragen. Das Training 
erstreckt sich über einen Zeitraum von ca. 4 Stunden.  
Im vergangenen Jahr wurden 7 Trainingseinheiten angeboten davon wurden 4 (+1) durchge-
führt. Es nahmen 47 Personen (+11) teil. Drei Trainings mussten abgesagt werden, weil die 
Presse die Termine nicht veröffentlicht hatte.  
Die Teilnehmer hören Wissenswertes zu Neuerungen im Auto, sowie Änderungen in der 
Straßenverkehrsordnung und erhalten wertvolle Tipps für schwierige Verkehrssituationen. 
Die Aktion läuft ganz ohne Stress und Druck und garantiert ohne Angst, den Führerschein ab-
geben zu müssen! 
Am Jahresende hatten wir noch 24 Personen auf der Warteliste für 2026. 

Verkehrssicherheitsveranstaltung „sicher mobil“ für die Generation 60+ 
Bei 12 (+6) Veranstaltung mit verschiedenen Gruppen haben unsere Moderatoren die Themen 
Rollatortraining, „Sicherheit erfahren“ und „Fit mit dem Fahrrad/Pedelc“ als Mitmachtraining 
durchgeführt und „Fahrrad fahren nach Lust und Laune?“ und “Fahrrad fahren in der Gruppe“ 
als Impulsvortrag erörtert. 

„Fahrrad fahren nach Lust und Laune?“ und “Fahrrad fahren in der Gruppe“  
2025 wurde lediglich 1 Impulsvortrag gehalten. Mit den Anwesenden wurde über Leistungs-
fähigkeit, Medikamente, Gewohnheiten im Straßenverkehr, Regeln und über das Miteinander 
gesprochen. 
In diesem Seminar wird besonders hervorgehoben, wie wichtig es ist, einen Fahrradhelm zu 
tragen. Das gilt ganz besonders bei der Nutzung eines Pedelecs. 

Fit mit dem Fahrrad/Pedelec 
Das Pedelec erfreut sich weiterhin einer steigenden Beliebtheit. Der Fahrspaß mit dem einge-
bauten Rückenwind birgt aber leider auch Risiken.  
Seit Jahren steigen die Unfallzahlen unter Beteiligung von Pedelecs. Ein ganz natürliches Re-
sultat bei der Nutzungshäufigkeit dieser Fahrzeuge. Ältere Nutzer sind zwar nicht häufiger an 
diesen Unfällen beteiligt, als Jüngere, die Verletzungen die sie bei Unfällen erleiden, sind al-
lerdings um einiges schlimmer. 
Aus diesem Grunde bieten wir verstärkt Pedelec-Trainings an. In vier Stunden werden die 
Teilnehmer (min. 8, max. 12 Personen) in Theorie (Verkehrsregeln und Technik) und Praxis 
geschult. 
Die Kosten pro Teilnehmer belaufen sich auf 30 Euro. Der Landkreis Cloppenburg bezu-
schusst das Training mit 10 Euro pro Teilnehmer, so dass nur 20 Euro pro Person zu entrich-
ten wären.  
Spoiler! 



Bislang konnten wir fünf Fahrradhändler überzeugen, dieses Programm zu unterstützen. Zu 
jedem verkauften Pedelec erhält der Kunde einen Gutschein seines Fahrradhändlers in Höhe 
von 10 Euro. So bleiben lediglich 10 Euro die vom einzelnen Teilnehmer zu zahlen sind. 
Um dieses Projekt zum Erfolg zu führen, muss es bei der Umsetzung auf viele Schultern ver-
teilt werden. Uns ist es gelungen, drei interessierte Mitglieder mit dieser verantwortungsvol-
len Aufgabe zu betrauen. Martina Weber konnte bereits im letzten Jahr ein Ausbildungssemi-
nar besuchen. Sebastian Bonk und Hermann Behrens werden in diesem Jahr zu Fit mit dem 
Fahrrad-Moderatoren ausgebildet. 
Im vergangenen Jahr wurden bereits vier Trainings durchgeführt. 

Rollator-Training 
Es wurden 5 (-2) Rollator-Trainings in verschiedenen Einrichtungen und Gruppen durchge-
führt. 

Verkehrssicherheitsaktion „Regeltour“ seit 2023 „Sicherheit erfahren“ 
Es wurden 3 Regeltouren durchgeführt. 23 Teilnehmer (Teilnahmebegrenzung 12 Personen) 
konnten Fahrradregeln an praktischen Beispielen erfahren und mit dem Moderator diskutie-
ren. Die Erweiterung „Sicherheit erfahren“ in Kooperation mit dem BfK der PI CLP/VEC er-
weitert die alte Regeltour um Themen aus der Kriminalprävention (Diebstahlsicherung von 
Fahrrädern, Handtaschen/Trickdiebstahl, Enkeltrick, Schockanrufe, Einbruchdiebstahl, pp.). 

6. Allgemein 

Fahrradparcours 
Dieser Parcours steht allen Schulen, Institutionen, Vereinen, usw., kostenfrei zur Verfügung. 
Er wurde 2024 u.a. von den Grundschulen Halen, Beverbruch/Nikolausdorf, Kampe und 
Cappeln ausgeliehen. 

Fahrsimulator 
Bei verschiedenen öffentlichen und schulischen Veranstaltungen konnte der Fahrsimulator 
eingesetzt werden. 

Gurtschlitten 
Der Gurtschlitten wird u. a. bei Verkehrssicherheitsaktionen bzw. -tagen im ganzen Landkreis 
eingesetzt. Auf diesem Gerät wird ein Aufprall mit ca. 30 km/h auf ein festes Hindernis simu-
liert. Der Gurtschlitten wurde bei verschiedenen Aktionen im und außerhalb des Landkreises 
eingesetzt. 



Verkehrsschule auf Rädern “Roter Ritter“ 
Die rollende Verkehrsschule “Roter Ritter“ ist ein Anhänger, der gespickt ist mit Lernmateria-
lien für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter. Er soll dazu beitragen, dass die Sicher-
heit für Kinder im Straßenverkehr weiter erhöht wird. 
Der Anhänger steht allen Kindergärten, Kindertagesstätten und Grundschule kostenfrei zur 
Verfügung.  

Verkehrssicherheitstage / Ausstellungen / Veranstaltungen: 
2025 war die Kreisverkehrswacht präsent bei 13 Veranstaltungen: 
03. März:	 	 Präventionstage Anne-Frank-Schule Molbergen 
09. März: 	 	 Forsythiensonntag Emstek 
27. April:	 	 Formel „C“: 
17. Mai: 	 	 75 Jahr-Feier Verkehrswacht für den LK OL in Wildeshausen 
14. Juni: 	 	 Weltrekordversuch „längste Fahrradschlange“ 
28. Juni: 	 	 Tag der Bundeswehr in Garlstedt 
17. August: 	 	 Kreisfeuerwehrfest Neuvrees 
24. August:	 	 Familienfest Amazon in Winsen/Luhe 
31. August:	 	 Landkreisfest Steinfurt 
06. September:	 30 Jahre Seifenkistenrennen Dötlingen 
07. September:	 Familientag Verden 
14. September:	 Tag der offenen Tür FTZ/THW CLP 
24./25. September:	 Verkehrssicherheitstage BBS Friesoythe 
Verkehrsaufklärung 
An markanten Stellen sind im Landkreis Plakate zur Verkehrsaufklärung aufgestellt. Mit die-
sen 
Plakaten soll auf ein rücksichtsvolles und defensives Fahrverhalten hingewirkt werden. 
Die Plakate stehen an den Bundesstraßen 68, 72, 213 und 401 sowie an den Landesstraßen 
831 
und 838. Aktuell wird an diesen Orten auf das Thema „Wildunfälle“ aufmerksam gemacht. 
In Kooperation mit dem Schutzengelprojekt, und den Straßenmeistereien Friesoythe und Lö-
ningen wurden in der Vergangenheit an 12 Brücken der Bundesstraßen 72 und 213 vor dem 
Beginn des Osterreiseverkehrs 24 Banner mit der Aufschrift “Lenken - Nicht App-Lenken!“ 
angebracht. Die Banner sind nach den Herbstferien abgenommen worden. Seit 2024 sind nach 
Auskunft des Baulastträgers die Geländer der Brücken nicht mehr geeignet, diese Banner zu 
tragen. 

Dank 
Ein großes Dankeschön an alle Spender, Moderatoren, Helfer und Unterstützer der Kreisver-
kehrswacht.  
Danke an die Busunternehmen, die trotz knapper Kassen das Bustraining kostenlos anbieten.  
Danke an die Inserenten, die durch ihre Inserate unser Verkehrsmalbuch erst ermöglichen.  



Danke an die Mitarbeiter der Bauhöfe, die zum Schuljahresbeginn die Spannbänder „Achten 
Sie auf Kinder“ aufhängen. Danke an die Schüler- und Elternlotsen, die besonders für den si-
cheren Schulweg sorgen.  
Danke an die Polizeiinspektion CLP/VEC und speziell der vielen Polizeibeamte*innen, die 
die KVW mit Rat und Tat unterstützen.  
Danke an den Landkreis Cloppenburg, der uns sehr wohlgesonnen ist und die KVW mit nicht 
unerheblichen finanziellen Mitteln unterstützt. 
Danke an Berti Lüers, der es uns ermöglicht hat, eine Geschäftsstelle zu bauen. Berti stellt uns 
die Fläche in seinem Geschäft absolut kostenlos zur Verfügung. 

Moderatoren / Sicherheitstrainer 
Sicherheitstraining (Motorrad in Ausbildung)	 Doninika Wylezek 
Sicherheitstraining (PKW/Motorrad)		 	 Frank Rührup 
Sicherheitstraining (PKW)	 	 	 	 Sebastian Wach 
Sicherheitstraining (PKW)	 	 	 	 Malte Kunz 
+ vier unterstützende SHT-Trainer der Verkehrswachten OL Land und zwei der Grafschaft 
DH 

Fit im Auto (FiA)	 	 	 Walter Lohmann 
Fit im Auto (FiA)	 	 	 Anne Alfers 
Fit im Auto (FiA)	 	 	 Marina Gunz 
Fit im Auto (FiA)	 	 	 Markus Dröge 
Fit im Auto (FiA)	 	 	 Achim Wach 

Kind und Verkehr (KuV)	 	 Roland Wilke 
Kind und Verkehr (KuV)	 	 Anne Alfers 
Kind und Verkehr (KuV)	 	 Marina Gunz 
Kind und Verkehr (KuV)	 	 Achim Wach 

Kind und Verkehr Direktansprache	 Achim Wach 



Personale Kommunikation	 	 Roland Wilke 
Kinder im Straßenverkehr (KiS)	 Achim Wach 
Begleitetes Fahren mit 17	 	 Achim Wach 
„sicher mobil“ Generation 60 +	 Achim Wach 
Rollator-Training	 	 	 Achim Wach 
Seniorenberater	 	 	 Achim Wach 
Jung + Sicher + Startklar (JuS)	 Achim Wach 

Fit mit dem Fahrrad/Pedelec (FiF)	 	 	 Martina Weber 
Fit mit dem Fahrrad/Pedelec (FiF)	 	 	 Achim Wach 
Fit mit dem Fahrrad/Pedelec (FiF) in Ausbildung	 Sebastian Bonk 
Fit mit dem Fahrrad/Pedelec (FiF) in Ausbildung	 Hermann Behrens	 	  

Ehrenamtliche Helfer 
Für die KVW CLP e.V. sind 31 (-1) ehrenamtliche Helfer im Einsatz. Seit Corona Be-
schränkt sich die Anzahl derer, die regelmäßig helfen, auf ca. 10 Personen. Durch gezielte 
Maßnahmen werden wir versuchen, auch die anderen wieder zu mobilisieren. 
Auf Veranstaltungen der Verkehrswacht opfern sie ihre Freizeit für die Verkehrssicherheit. 

Beirat 
Seit dem 20. Januar 2020 ist ein Beirat zur Förderung der Zwecke und Ziele der Verkehrs-
wacht vom Vorstand installiert. Die Berufungszeit beträgt jeweils 2 Jahre. 
In den Beirat wurden Herr Dieter Schütte, Frau Anne Alfers und Frau Marina Koopmann be-
rufen. 

7. Vorstand 

   Vorsitzender 
	 	 	 	 	   Hendrik Vieth 
	 	 	 	            Kurfürstendamm 8 
	 	 	 	 	    26209 Hatten 

	 	 	 	 	 Stellvertreter	 	 	 	 	 	  
	 	  Holger Bruns		 	 	 	  Clemens Averbeck 
	 	   Eschweg 10	 	 	 	                 Friedhofstr. 2 a 
	              49757 Vrees	 	 	         	         49685 Emstek - Hoheging 

	 Schatzmeister		 	 Schriftführer	 	 	 	 Beisitzer	  
	 Christian Meyer	            Angela Knapp	 	       	       Angelika Berten 
             Ritzereiweg 44	          Wallfahrtsweg 40	 	       Mechthildstraße 7 



           49661 Cloppenburg	        49661 Cloppenburg	    	     49661 Cloppenburg 

	 	 	 	 	 Geschäftsführer	 	 	 	 	  
	 	 	 	 	    Achim Wach 
	 	 	 	 	    Pappelallee 6 
	 	 	 	            49661 Cloppenburg 

Geschäftsstelle:	 Kreisverkehrswacht Cloppenburg e. V. 
	 	 	 Werner-Eckart-Ring 2 
	 	 	 49661 Cloppenburg 
	 	 	 Tel.: 04471 / 93 03 03  
	 	 	 Internet: www.verkehrswacht-clp.de 
	 	 	 E-Mail: info@verkehrswacht-clp.de 

gez. 
Achim Wach 
Geschäftsführer


